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• • Und sonntags ist 
Kindergottesdienst 

Es ist ein großes Geschenk, eine wun
derbare Gelegenheit: Jeden Sonntag sind 
die Kinder zum Kindergottesdienst ein
geladen: Sowohl in der Wertheraner 
Kirche wie auch im Langenheider J u
gendheim werden sie um 9 .45 Uhr von 
wohlvorbereiteten Mitarbeitern erwartet. 
Kindergottesdienst gehört zu den Le
benserfahrungen, die die Kraft zu wirkli
cher Prägung haben, die ein Leben nach
haltig beeinflussen können. 
Viele Menschen blicken beim Rückblick 
auf den eigenen Lebenslauf auch gerne 
auf ihre Kinder
gottesdiensterfah
rungen zurück. 
Allerdings ist die 
Zahl der Kinder, 
die regelmäßig 
sonntags kom
men, klein ge
worden. Und so 
sind auch alle 
übrigen Angebote 
für Kinder von Jungschar über Lakis, 
Familiengottesdienste und Spielgruppen 
ohne Ausnahme zu begrüßen. Auch das 
monatliche Angebot, Kinder einmal im 
Monat samstags zu "jacobi kids" einzu
laden, verdient jede Unterstützung. 
In vielen Gemeinden gibt es statt des 
regelmäßigen Kindergottesdienstes nur 
noch einmal im Monat besondere Kin
dervor- oder nachmittage. 
Die überaus engagierten und auch moti
vierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Kigodi meinen allerdings, daß sich 
ihr großer Einsatz auch bei kleiner wer
denden Zahlen dennoch lohnt. Stetig und 
regelmäßig können Kinder so in em 
Leben mit Gott eingeführt werden. Sie 

entwickeln ein Verhältnis zum Gebäude 
der Kirche, lernen den Gottesdienst ken
nen, machen Erfahrungen mit kindge
rechten Liedern und Gebeten und ent
decken mit Hilfe von Geschichten, Ba
stelangeboten und Aktionen die Span
nung biblischer Geschichten kennen. 
Und sie üben sich auch von klein auf 
darin, über persönliche Erfahrungen und 
Fragen in einer Gruppe zu sprechen. 
Familien ist es möglich, gemeinsam 
sonntags zum Gottesdienst zu gehen, 
was für manche viele Jahre nur ein 
Traum war. 
Warum schreibe ich all dies? Aus dem 
einfachen Grund: ich möchte Sie und 
Ihre Kinder zum Gottesdienst und Kin-

dergottesdienst 
einladen! Es ist 
ein lohnendes 
Angebot, und ein 
engagiertes Mit-

arbeiterteam 
verbürgt eine 
große Liebe zu 
den Kindern 
unserer Gemein-
de. 

Jede/r ist herzlich willkommen und bei 
kleineren Kindern können auch der Vater 
oder die Mutter ihr Kind gerne begleiten, 
wenn die Kinder nach gemeinsamem 
Gottesdienstbeginn in der Kirche wäh
rend eines Liedes nach nebenan ins Ge
meindehaus gehen. 
So kann es sich für beide lohnen: für 
Eltern und Kinder. Und manchmal, an 
besonderen Festtagen wie Ostern, Ernte
dank Weihnachten oder anderen Anläs
sen, werden darüber hinaus auch beson
dere Höhepunkte gestaltet. 
Wir wünschen uns eine Kirche mit Kin
dern! 

Holger Hanke 
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